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Tag der Blasmusik
Das Nachwuchsorchestar on tour.

Wunschkonzert
Es gibt glückliche Gewinner.

Röllbach
Immer eine Reise wert.



Liebe Mitglieder, 

Wenn man auf das letzte halbe Jahr zurück blickt, dann zieht sich doch immer 
wieder der Faden der Musikparade durch diese Zeit. Unsere Show ist bei den 
Umfragen der einzelnen Veranstaltungen sehr gut angekommen, wir haben 
viel Lob geerntet und die Veranstalter hätten uns gerne bereits im Mai 2008 
wieder für eine Musikparadenshow engagiert. Da dieser Termin allerdings 
unsere Konzertvorbereitungen lahm gelegt hätte, haben wir absagen 
müssen. Aber wer weiß, vielleicht klappt es ja im nächsten Jahr mal wieder. 
Auch auf unserer Jahresabschlussfeier im September haben wir noch einmal 
auf die Musikparade zurückgeblickt und zusammen mit den Dancing 
Diamonds und den Aushilfen unseren Auftritt gemeinsam auf einer großen 
Leinwand angeschaut.  
Und was sagt uns ein Blick in das Jahr 2008:
Unsere Jahreshauptversammlung steht kurz bevor und wir freuen wir uns auf 
unser Konzert. Natürlich stehen auch in diesem Jahr wieder einige 
Ständchen, Umzüge und Platzkonzerte auf dem Programm. Also, über 
Langeweile werden wir uns in diesem Jahr auch wieder nicht beklagen 
können. 

In diesem Sinne wünschen wir alle Mitgliedern und ihren Familien ein 
gesundes neues Jahr 2008! 
 

Die Redaktion
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Wunschkonzert am 29.02.08 und 01.03.08

Ja, ist das denn wirklich schon 25 Jahre her? Dies werden sich sicherlich viele 
von Euch/Ihnen fragen. Aber es stimmt wirklich. Seit nunmehr 25 Jahren 
führt Wolfgang Nickees unseren Verein musikalisch an. Dieses haben wir uns 
zum Anlass genommen, in diesem Jahr das Konzertprogramm größtenteils 
vom Publikum bestimmen zu lassen. Aus einer „Hitliste“ der besten Stücke  
ist ein Stimmzettel entstanden. Viele haben fleißig mit abgestimmt und 
inzwischen stehen Gewinner und Programm fest. Und hier dürfen wir nun 
schon ein kleinen Teil des Musikprogramms verraten: Mit Abstand die meisten 
Stimmen erhielt ein Zusammenschnitt der Filmmusik von Enio Moriccone 
sowie das Solostück für Posaunen „Ice cream“, ganz dicht gefolgt von 
Straußmelodien und dem Florentinermarsch. Aber nicht nur Altes sondern 
auch aktuelle Musikstücke sind eingeplant. Der Zuhörer darf sich auch im 
Jahr 2008 wieder aufs Neue von der Vielfalt unserer musikalischen 
Bandbreite überraschen lassen. 

Am 08.12.07 hat Peter Stauß die Gewinner der Abstimmungsaktion ausgelost. 
Jeweils zwei Eintrittskarten haben gewonnen: Elisabeth Schwarze, Philipp 
Ott und Renate Grube. Herzlichen Glückwunsch ! 

Wer noch zu den wenigen gehört, die keine Karten gebucht haben, sollte sich 
beeilen, die begehrten Plätze sind inzwischen rar. Also schnell ins Internet 
und unter   direkt buchen oder unter 
05041/971778 bzw. bei der Volksbank in Eldagsen buchen lassen! 

www.deistermusikanten.de

Die Stimmzettel, Plakate und Eintrittskarten für das 
Konzert 2008 wurden wieder einmal  wie schon seit 
einigen Jahren - von Doreen Gonschorek 
en twor fen .  D ie  Ze i ten ,  i n  denen  d ie  
Konzertprogramme und Plakate durch den Kopierer 
gejagt werden, sind zum Glück lange vorbei. 
Jemanden zu finden, der sich im Bereich Werbung 
fachmännisch auskennt und dazu auch noch Lust 
hat, in diese Sache etliche Stunden zu investieren, 
ist nicht leicht. Wir sind wirklich dankbar und 
glücklich mit Doreen jemanden gefunden zu haben, 
der professionell und ideenreich unsere 
Konzertwerbung (und auch diese Zeitung) umsetzt. 
Also: Ein dickes Lob an Doreen und mach weiter so! 

Wer kümmert sich eigentlich um
…die Werbung ? 
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Die besondere Neuanschaffung im Jahr 2007 

war natürlich unser Anhänger. Mit dem Anhänger wird unser 
Schlagzeug zu den Auftritten transportiert. In den letzten Jahren haben 
einige unserer Aktiven immer wieder ihren privaten Anhänger zur Verfügung 
gestellt, was natürlich kein Dauerzustand sein konnte. Deshalb freuen wir 
uns, nun endlich einen vereinseigenen Anhänger zu besitzen. Während 
unseres Abschlussgrillens hatte jeder die Möglichkeit eigene Vorschläge zur 
Verschönerung des doch kahlen „Kastens“ anzubringen. Und hier nun der 
Gewinnerslogan: ADM on tour! Die Idee dazu kam von Kathrin Flügge, danke 
dafür! Ein genaues Design wird noch ausgearbeitet und wir hoffen zur 
Sommersaison den flotteren Kastenanhänger präsentieren zu können. 

Wer kann sich noch erinnern ? 
Röllbachfahrt vom 23.4.-24.04.1994

Hierbei handelt es sich um einen Originalbericht verlesen auf der 
Jahreshauptversammlung 1995, damals von Sandra verfasst: 

„Am 23.4.1994 um 6.30 Uhr war es endlich soweit, wir brachen zu unserem 
ersten Besuch nach Röllbach auf. Nach dem alle Instrumente, Taschen und 
Getränke sowie auch wir im Bus verstaut waren, ging die Fahrt los. Nach einer 
6stündigen feucht-fröhlichen und auch musikalischen Fahrt kamen wir gegen 
12.45 Uhr in Röllbach an und wurden mit deftiger Blasmusik empfangen. 
Anschließend folgte ein gemeinsames Mittagessen (eine unheimlich scharfe 
Gulaschsuppe, von Medi zubereitet). Danach zogen wir in die Wohnungen der 
jeweiligen Gastfamilien ein. Einige amüsierten sich noch in einem 
Biergarten, andere tranken Kaffe und aßen Abendbrot oder spazierten durch 
Röllbach. Um 20.00 Uhr begann unser gemeinsames Konzert, was wir trotz 
einiger Ausfälle gut hinter uns brachten. Dieser Erfolg wurde bei Musik und 
Tanz bis 6 Uhr morgens gefeiert. Am Sonntagmorgen um 10.00 Uhr  trafen wir 
fast alle pünktlich zum Frühschoppen wieder in der Turnhalle ein. Nach dem 
Mittagessen ging es dann mit dem Bus nach Miltenberg, wo wir mit Klaus, 
Kamera und Thorsten B. für viel Aufsehen sorgten und  als Chor gut bei den 
Miltenbergern ankamen. Im Kloster, wo wir uns erst  622 Treppenstufen 
heraufschleppen mussten, setzen wir unseren Gesang fort und wurden mit 10 
DM dafür belohnt. „RTL war live dabei!“. Zum Abschied „tranken“ wir noch 
gemeinsam Kaffee und Kuchen und nach großem Ramtamtam fuhren wir 
wieder Richtung Heimat. Auf der Heimfahrt waren wir alle reichlich müde. 
Uns war es leider nicht vergönnt zu schlafen, da Thorsten Heitsch und 
Thorsten Beckers den hinteren Teil des Busses wie immer gut unterhalten 
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haben. Gegen 23.30 Uhr trafen wir dann völlig erledigt in Alvesrode ein, 
schlecht für diejenigen, die am nächsten Tag arbeiten mussten. Uns allen hat 
dieses Wochenende gut gefallen und ein Gegenbesuch der Röllbacher zum 
Maibockanstich ist fest eingeplant.“

Wir knüpfen an diese Freundschaft an und werden wieder eine Reise 
unternehmen.  Viele unserer „alten Hasen“ freuen sich  Altbekannte wieder 
zu treffen und die „Jungen“ freuen sich auf neue  musikalische - 
Bekanntschaften.
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Tag der Blasmusik vom BDBV im Europa-Park
und unser Nachwuchsorchester war dabei

Am Nachmittag des 7. September 
ging es mit 35 Kindern, 
Jugendlichen und älteren 
Nachwuchsbläsern und den 
dazugehörenden Reisetaschen, 
Koffern, Instrumenten im 
Reisebus auf die lange Reise nach 
Baden-Württemberg.
Nach ca. sieben Stunden Fahrt 
und einigen wenigen Pausen 
zwischendurch kamen wir 
spätabends in unserer

Jugendherberge in Kehl an der französischen Grenze an. Natürlich war an 
eine sofortige Nachruhe noch gar nicht zu denken, alle waren noch 
aufgekratzt und liefen durch die Zimmer. Schließlich „musste man ja 
gucken“ wie die anderen untergebracht waren.
Nachdem uns jedoch gegen Mitternacht leise „ein Schlaflied gesungen“ 
wurde, konnten wir alle beruhigt einschlafen. Am nächsten Tag fieberten 
wir schon beim Frühstück unserem Auftritt am Haupteingang des Europa-
Parks, und vor allem den Attraktionen im Park, entgegen und konnte die 
Fahrt mit dem Reisebus dorthin kaum abwarten. Der Europa-Park in Rust 
ist der größte Freizeitpark Deutschlands und wurde von Freizeitpark-
Experten zum familienfreundlichsten Park in Deutschland gekürt.

Im Bus vor dem Park konnten wir schon ehrfürchtig die riesige, über die 
Straße gebaute, Achterbahn „Silver-Star“ bestaunen. 
Endlich angekommen, wurden vor Ort die Instrumente vorbereitet, das 
Schlagzeug aufgebaut und die anderen Teilnehmer während deren 
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King” und “Pirates of the caribbean” und waren der einzige Teilnehmer 
aus Norddeutschland an diesem „Tag der Blasmusik“. Wir mussten uns 
neben den 34 anderen teilnehmenden Orchestern aus dem Raum Baden-
Württemberg jedoch keinesfalls verstecken, wenn wir auch die Jüngsten 
waren. Nach dem kurzen aber erfolgreichen Auftritt im von Parkbesuchern 
überlaufenen Eingangsbereich wurden die Instrumente wieder im ganz in 
der Nähe abgestellten Bus verstaut und der zweite Teil eines aufregenden 
Tages brach für uns an:
Unzählige Fahrgeschäfte warteten nur darauf, ausprobiert und getestet zu 
werden, denn natürlich durfte der Rest des Tages bei schönem Wetter und 
angenehmen Temperaturen im Freizeitpark verbracht werden!
Im Park spielten derweil immer noch etliche Blasorchester ihre Programm-
Musik, wo wir gern noch kurz anhielten und zuhörten.
Die langen Warteschlangen vor Achterbahn und Co. konnten uns den 
Fahrspaß nicht nehmen. Am meisten wurde geschwärmt von der 
Achterbahn „Silver-Star“.
Der "Silver Star" ist ein technischer Quantensprung: Mit 73 Metern Höhe, 
einer Höchstgeschwindigkeit von bis zu 130 km/h und enormen 
Fliehkräften bis zu 4g verspricht er eine besondere Kombination des 
Gefühls, der Geschwindigkeit und der Schwerelosigkeit. Aber auch die 
Wasserachterbahn „Poseidon“ (eine einzigartige Kombination aus 
Achterbahn und Bootsfahrt), oder der „Eurosat“: Beim Erreichen der 
Einstiegsplattform erwartete uns ein Raumgleiter zu einer rasanten Fahrt 
durch das Dunkel. Ganz langsam kletterte die silberne Gondel hinauf bis 
ein "Countdown" den Sturz in die Tiefe ankündigte. Hinunter ging es mit 
Hochgeschwindigkeit, vorbei an schwebenden Planeten und Meteoriten, 
durch einen sagenhaften Sternenhimmel, hinein in einen grellen 
Lichttunnel, der uns zurück in die Wirklichkeit brachte, und vielen 
anderen Attraktionen mehr.
Viele von uns waren nach so viel Aufregung schon ganz heiser und sicher 
wäre der eine oder andere gerne noch länger geblieben, als zum

Auftritten in Augenschein 
genommen, bevor auch wir auf 
der Fläche vor dem Europa-Park-
Dome in unseren neuen roten 
Polo-Shirts zeigen konnten, was 
für Talente wir mittlerweile 
hervorgebracht haben. 
Unter der Leitung unserer 
Dirigentin Ines spielten wir Stücke 
wie
„Baby Elephant Walk“, 
„Accidentally in Love“, “The Lion
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verabredeten Zeitpunkt die Rückfahrt zur Jugendherberge angetreten 
wurde.

Am Abend wurde noch ein ganz in der Nähe stattfindendes Scheunenfest 
besucht, welches den Tag, der im Europa-Park ganz im Zeichen der Musik 
stand, stilecht mit Blasmusik ausklingen ließ. Hier zeigten einige, daß in 
Ihnen beim Schunkeln doch ein kleiner Tony Marshall steckt  denn 
beim,Schunkeln machten alle fröhlich mit.
Ein paar von uns haben von den beiden Musikern aus 
Saalbach/Hinterglemm noch „Werbegeschenke“ bekommen und diese 
sogleich aus- bzw. anprobiert.
An diesem Abend funktionierte die Nachtruhe einwandfrei, was zweifellos 
an dem ereignisreichen, langen Tag gelegen haben muss…

Am Sonntagmorgen verließ ein 
mit zufriedenen Jungmusikern 
gefüllter Bus den Parkplatz der 
Jugendherberge, um am 
Nachmittag vor der Helmut-
Schmieder-Halle in Alvesrode zu 
Halten.
Hier erwarteten einige Eltern 
bereits ungeduldig die Ankunft 
ihrer Kinder, welche viel von den 
letzten Tagen zu erzählen hatten.

Großen Dank an alle Organisatoren und Beteiligte, es war ein tolles und 
ereignisreiches Wochenende fern der Heimat, welches jedem von uns 
lange in guter Erinnerung bleiben wird.

Ein besonderer Dank geht an unsere Sponsoren:

Steuerberatungsbüro Klingemann, Lehrgangswerk Haas, EON Avacon,
Fa. Wallus, Binos GmbH, Fa. Logiline Logistik, Restaurant Dionysos, 
Baustoffhandel Lichtenberg/Hagebau, Gartenideen Britta Sandig,
Fa. Greten Technik, Fa. Bussmann & Knigge, Fa. Bormann 
Raumausstattung, Allianz Versicherung  A. Wedekind, Roller und Motorrad 
Studio Hische, Fa. FMH, Fa. Wiegmann Verzahnungstechnik, Fa. Syrbe
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Und noch einmal herzliche Glückwünsche

Am 25.08.2007 spielten wir ein ganz besonderes Ständchen. Iris und 
Wolfgang Nickees  bekanntlich beide aktiv in das Vereinsleben integriert  
feierten ihre silberne Hochzeit. 

Am 15.09.2007 durfte sich Horst Dumke über ein Ständchen zum 
80.Geburtstag freuen. 

York und Claudia Meyer haben wir ziemlich überrascht mit unserem 
Ständchen zum Polterabend am 11.10.2007.

Am 20.10.2007 haben wir uns dann mit dem Bus nach Lutter aufgemacht, um 
Henry Fedler und seiner Frau zur Silberhochzeit zu gratulieren. Da kam fast 
wieder ein Hauch der alten „lutteraner“ Zeiten hoch! 

Unser Ehrenmitglied Konrad Nickees hat seinen 80.Geburtstag gefeiert und 
bekam am 10.11.2007 ein Ständchen von uns. Und weil er die Feier zusammen 
mit Wolfgang ausgerichtet hatte, bekam Wolfgang zu seinem 50. natürlich 
auch noch einen musikalischen Gruß von uns. 

Und dann war da ja noch, natürlich unser Ehrenvorsitzender Fritz Howind. 
Man mag es kaum glauben aber er ist tatsächlich am 04.01.2008 80 Jahre alt 
geworden. Und für einen Ehrenvorsitzenden gehört sich ein 
„Ehrenständchen“, mit dem wir ihm am 05.01.2008 gratulierten. 



Termine - Termine  - Termine - Termine - Termine 

02.02.2008 Jahreshauptversammlung
29.02.2008 Konzert
01.03.2008 Konzert
23.03.2008 Osterfeuer
05.05.2008 Silberhochzeit B. Schwenger
12.05.2008 Pfingstausmarsch
16.05.2008 Goldene Hochzeit F. u. T. Wessel
20.05.2008 Silberhochzeit Heinrich Teppe jun.
27.06.2008 Schützenfest Eldagsen
29.06.2008 Schützenfest Eldagsen 
30.06.2008 Schützenfest Eldagsen 
03.08.2008  Silberhochzeit H. u. M. Friedrich 
22.09.2008 90.Geburtstag H. Tegtmeier
13.11.2008 65.Geburtstag P. Gottschalk 

Impressum:

Redaktion: Sandra Heitsch, Ines Flege 
Layout: Doreen Gonschorek
Kontakt:  schrift@deistemusikanten.de
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